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für Oberſchleſien 


nene 


Auhergetwöhnlicheund gefähelichegeiten 


Eine bolitiise Ansprache des Bizchremiers Awiattowiti 


Vizepremierminiſter Ing. Kwiatko w 11 ki hielt ſtalten. Es entſtehen neue Schwierigkeiten und neue 
am geſtrigen Sonntag auf 985 Sitzung des Rates des außergewöhnliche Möglichkeiten. Es darf nicht geſchethen, 


E Feen A re u I Zn ee „< 


Aattomis, Plebiscytowa 3, Bielitz, Republikanſta 4, Tel. 1294 
a eee eee 


Verbandes der Offiziere der Reſerve eine große politi⸗ 
ſche Anſprache. a 

Vizepremierminiſter Kwiatkowfti hob mit großem 
Nachdruck hervor, daß wir in außergewöhnlichen und ge⸗ 
führlichen Zeiten leben. Mit dem Schickſal des neuzeit⸗ 
lühen Staates iſt das Schickſal aller ſeiner Bürger ver⸗ 
bunden. Dieſe Gebundenheit verlangt daher die Ge⸗ 
meinſankeit aller Anſtrengungen der Bürger. Die Si: 
tuntion jedes Volkes iſt eine joiche, wie die Reaktion der 
Bürger auf die öffentlichen Angelegenheiten. Der 
Siegeswille und der Widerſtandswille darf nicht ab⸗ 
ſchwächen — in den gegenwärtigen internationasen Ver⸗ 
hältniſſen auf keinen Augenblick. 

Der Miniſter gab feiner Ueberzeugung Ausdruck, 
daß eine breite nationale Konſolidierung möglich fei. 
Daher mird die Hand zur Verſtändigung allen ausge⸗ 
streckt. Das größte Unglück einer Staatsgeſellſchaft ist, 
wenn es Bürger gibt, die in det Deſenſive zu allem, das 
ſie angibt, ſtehen. 

Nicht nur neben uns über die Grenzen unſeres 
Vaterlandes, jo fuhr der Miniſter fart, aber auch durch 
Polen fließt ein großer geſchichtlicher Strom. Es beginne 
IE eine neue 2 nr der Welt und der Völker zu ge⸗ 


die Haltung der franzöſiſchen Sozialiſten 


daß dies große enen der Aufmerkſankeft in Polen 
entgeht. 
Seühftüd auf dem Schloß 
zu Ehren des rumäniſchen Außen miniſters. 


Staatspräſident Moscicki gab am geſtrigen Sonn⸗ 
tag in den Vormittagsſtunden auf dem Schloß dem rumd 
niſchen Außenminiſter Geſeneu und deſſen Gattin ein 


Frühſtück, doch vertrat den Staatspräſidenten wege 
deſſen geſundheitlichen Indispoſition Marſchall Rydz 


Smigly. 
ten teil. 
Beim Frühſtück waren Außenminiſter Beck, Vize⸗ 
premier Kwiatkowfki, Kriegsminiſter General Kaſprzycki, 
Handelsminifter Roman, Sejmmarſchall Makowſki, Ge: 
neralſtabschef Stachiewicz mit ihren Gattinnen ſowie di⸗ 
Herren der Begleitung des rumäniſchen Außenminiſters, 
der rumäniſche Beſandte und der Attache zugegen. 
„ Zu einer Sitzung des Komitees der polniſch⸗rumä⸗ 
niſchen Preſfeverſtändigung, die im Seſmgebäude ſtakt⸗ 
fand, erſchien auch der rumäniſche Außenminiſter Ga⸗ 
fencu in Begleitung des rumäniſchen Botſchafters Fra⸗ 
naſovici. Zugegen waren die aus Anlaß des Miniſter⸗ 
beſuches nach Warſchau gekommenen rumäniſchen Jour⸗ 
naliſten. Der rumäniſche Miniſter wurde begrüßt, wo⸗ 
re uf: er mit einer Anſprache dankte. 


Am Frühſtück nahm die Gattin des Präſiden⸗ 


Wiederh zeſtellung der parlamentariſchen Lintsmehrheit 
Kritit der Innen: und Außenpolitit der Negierung Valadier 


Paris, 6. März. Der ſogenannte „Kleine Kon⸗ 
greß“ der Sozialdemolratiſchen Partei Frankreichs, der 
um Sonntag tagte, ſchritt in der Nacht zurn Montag zur 
Abſtimmung über die nom Entſchliezungsaursſchuß ver⸗ | 
ſaßten Reſolutionen. Mit großer Mehrheit wurde die | 
innenpolitiſche Entſchließung angenommen, die die Po⸗ 
litit der Regierung Daladietr angreift und die Wieder⸗ 
herſtellung der alten parlamentariſchen Mehrheit der 
„Volksfront“ fordert. Ein mit knapper Mehrheit arige⸗ 
nommener Zuſatzantrag lehnt für den Augenblick eine 
Zuzammenarbeit mit jeder anderen Partei ab. 

Auf außenpolitiſchem Gebiet wurden zwei Entſchlie⸗ 
ßungen angenommen. Die eine Entſchliezung weiſt dar⸗ 
auf hin, daß durch die Entwicklung in Spanſerr und durch 
die italieniſchen Forderungen und infolge der franzöſi⸗ 
ſchen Außenpolitik die politiſche Unabhängigkeit des fran⸗ 
zöſiſchen Volkes, die territor ale Integrität Frankreichs 
und die Sicherheit auf den Verbindungsſtrazen ſeines 
Imperiums in Geſahr ſeien. Das franzöſiſche Volk ſei 
bereit, die legitimen Forderungen aller Völker zu ver⸗ 
ſtehen. Doch müſſe, wie die andere Entſchlie zung her 
vorhebt, die imperialiftifchen Tendenzen gewiſſer Stan: | 
ten verurteilt werden. Die Partei verlangt von der Re: 
gierung unverzüglich eine internationale politiſche Ini⸗ 
tiative. 


Die langwierige beigiſche Arie 
Immer noch Beſprechengen. 

Brüſſel, 6. März. Das belgiſche geſchäftsführend⸗ 
Kabinett Pierlot ſetzte am Sonntag ſeine Beratungen, e 
die eine Löſung der politiſchen Kriſe bezwecken, fort; fie | 
dauerten bis 1 Uhr morgens. 

Nach Beendigung der Sitzung war die Sage immer 
noch utgellärt. Der geſchäftsführende Minifterpr äftdent | 
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druck, daß das Kabinett auf Grund der 


Pierlot teilte mit, daß die Regierung am Montag ihre 


Beſprechungen über die Mittel zur Beſeitigung der ge- 
genwärtigen Schwierigkeiten fortſetzen werde. 
dankenaustauſch werde im Rahmen von zwei beſchränk⸗ 
ten Sonderausſchüſſen ſtattfinden. 

Ueber den Verlauf der erſten Ktbinet 
Sonnabend perlautet, daß die Möglichkeit einer Parla⸗ 
mentsauflöſung eingehend beſprochen wurde, nachdem 
die Verſuche zur Bildung einer Zweiparteien⸗Regierung 
geſcheitert waren. 
Auflöſung und wieſen auf die Gefahren hin, die Neuwah⸗ 
len im Zeichen des Falles Martin und der flämiſch⸗ 
walloniſchen Gegenſätze mit ſich bringen könnten. Di: 
Mehrzahl der Miniſter neigte jedoch ſchließlich zu der 
Aufaſſung, daß angeſichts der Unmöglichkeit einer Regie⸗ 
rungsbildung zur Auflöſung des Parlaments gechritten 


Sſizung vom 


werden müſſe 


Nach der Unterredung Pierlots mit König Leopolo 
die über drei Stunden dauerte, nahm die Entwicklung 
jedoch wieder eine neue Wendung. 
Pierlots mit dem König erneut verſuchen will, einen 
Ausweg aus der Kriſe zu finden, 
cuflöfen zu müſſen. Angeſichts 
Lage laſſen ſich aber Vorausſagen 
machen. 


der Verworrenheit der 
zur Stunde nicht 


Gör ug in Italien 
Zu einem mehrwöchigen Erholungsauſenthalt. 


Miniſterpräfldent Göring iſt mit ſeiner Gattin in 


Tan Reno (Italien) zu einem mehrwöchigen Erholung? 


a! 


enthalt eingetroffen. 

Wie das Deut ‚che Nachrichtenbüro mitteilt, hat 83. 
ring, um während ſeiner Abweſenheit dienstlich nicht in 
Anspruch genommen zu werden, die Leitung feiner ſü m 
lichen Aemter den Vertretern übertragen 


Der Ge⸗ 


Einige Miniſter widerſetzten ſich des 


Man hatte den Ein⸗ 
Beſprechungen 


ohne das Pariament | 


een 
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Oplata pocztowa uiszczona ryczaltem 
Einzelnummer 10 Groſchen 


Volksſtimme 
Bielitz-Biala u. Umgebung 


Eſtauſſche Abwehr im Memelaebiet 


In Memel hat dieſer Tage eine Verſammlung von 
Vertretern der litauiſchen Volkspartei ſtattgefunden. Es 
wurde die Bildung einer litauiſchen Einheitsfront zur 
Wahrung der litauiſchen Belange im Memelgebiet be⸗ 
ſanoſſen, die nach der in der Verſammlung vertretenen 
Meinung notwendig geworden iſt. Der Vorſitzende der 
litauiſchen Volkspartei Dr. Trukanas erklärte dazu, daß 
tie Litauer des Gebietes nicht mehr darauf hoffen kön⸗ 
nen, dort in die Regierung zu kommen, daß ſie aber nun⸗ 
mehr daran denken müßten, zur Verteidigung über: 
kogchen. 

Die Entſchließung, die ſodann angenommen wurde, 
enthält Angriſſe ſowohl gegen die Memelländiſche Re⸗ 

gierung, wie auch gegen das Memeldeutſchtum. In der 
Entſchließung wird gegen die vom Landesdirektorium ge⸗ 
troffene Neuregelung des Schulweſens Beſchwerde ger 
führt, gegen den Hitlergruß, gegen die Entfernung des 
titauiſchen Staatswappens u. a. Zugleich wird behaup⸗ 
tet, doß die Nationalſozialiſten im Memelgebiet einer 
„tsländiſchen Staatsführung“ Treue zu ſchwören hät⸗ 
ten. Die Entſchließung wird nicht nur dem Gouverneur 
des Memelgebietes, ſondern auch der Litauiſchen Regie⸗ 
rung überreicht werden. ö 

Die litauiſche Preſſe in Kowno ſetzt ſich für die neue 
Itauiſche Einheitsfront ein. Auch das Regierungsblatt 

REICHS): Aidas“ erklärt, daß die Litauiſche Regierung 
„bie Stimme der M emellitauer nicht unbeachtet laſſen 
5 tann“ 
| 
Ni 
| 
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die Aulbebmng der Dinisrate 

Der Rechtsausſchuß des Sejm hat die Vorlage über 
die Aufhebung der Majorate angenommen und damit 
ume wichtige Aenderung des polniſchen Selene, bor⸗ 
bereitet. 

Insgeſamt beſtehen in Polen zur Zeit 55 ländliche 
Fideilommiſſe, von denen 32 in polniſchen und 22 in 
beutſchen Händen ſind. Ein letzter befindet ſich im Beſitz 
eier ruſſiſchen Familie. Ausnahmebeſtimmungen find 
nut für ſieben dieſer gebundenen Grundbeſitzungen zuge⸗ 
aaſſen worden, welche kulturelle Einrichtungen von na⸗ 
öffentliche 
Miliderun⸗ 
Majorate 
cthalten, deren Fortſtbeſitz 2500 Hektar überſchreitet. In 
B wirs nach Aufhebung der Fideikommiß ſſe dieſer 

Grundbeſitz auch von der Agrarreform in derſelben Weiſe 
vie das übrige ländliche Großgrundeigentum erfaßt 
erden. g 

Die Aufhebung der Majorate 
ver Majoratsbeſitzer und durch Beſchluß des Miniſterrats 
erſolgen. a 


tienaler Bedeutung für Polen — Muſeen, 
Bibliothelen uſw. — unterhalten. Gewiſſe 
gen der Behandlung werden auch diejenigen 


kann durch Antrag 


ſollen Kompromißlöſung bringen. 

Kairo, 6. März. Der Unterſtaatsſekretär im Fi⸗ 
nanzminiſterium, Amin Osman Paſcha, ein einflußrei⸗ 
cher Unterhändler zwiſchen England und Aegypten, hat 
am Sonnabend eine vielbeachtete Reiſe nach Beirut an⸗ 
betreten. wo er mit dem Mufti 
mentraf. 

Der Berichterſtatter der „Ahram“ will erſahren ha⸗ 
ben, daß der Mufti dem Unterſtaatsſekretär Gegenvor⸗ 
ſchläge zur Weiterleitung an London übergeben habe, 
die eine Kompromißlöſung in der Paläſtinafrage ermög⸗ 
lichen ſollen. Die Araber wären bereit, eine begrenzte 
Judeneinreiſe nach Paläſtina zuzulaſſen, wenn Paläſtina 
els unabhängiger Araberſtaat proklamiert und der Lan⸗ 


von Jeruſalem zuſam⸗ 


Hegenborſchläge des Nufti 


verkauf an Juden auf ein Viertel des Bodens beſchränkt 
würde. 
45 Toie beim Hotelbrend 
Bei dem Hotelbrand in Neu⸗Schottland, über den 
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wit berichteten, ſind nach den letzten Meldungen 35 Per⸗ 
ſonen ums Leben gekommen. 

Die Bergung der Byſer tt infolge des ſtaakes Fru 
fe? und der Efsſchichten auf den men. ſehr er⸗ 
l ſchwert. 


Att. 60 


Ein Verteidigungsrat in Madrid 


sSuilsgellung — Zioitkäg, ben . Murg 909 


Angeblich eine Nebenregierung 


In Paris find am Montag Meldungen über Bi bao 
eingetroffen, daß in Madrid ein „Natfonaler Verteldi⸗ 
gungsrat“ gebildet wurde. Dem Verteidigungsrat ge: | 
hören u. a., wie aus einer Bekanntgabe im Madrider 
Sender hervorgehen ſoll, der Befehlshaber der Madrider 
Front, General Caſado, als Vertreter des Militärs und | 
der Politiker Beſteiro, ein Anhänger der „gemäßigten“ 
Richtung und Befürworter von Verhandlungen zur Be: 
legung des ſpaniſchen Bürgerkrieges, ſowie weitere Po⸗ 
litiler an. 

Der „Nationale Verteidigungsrat“, der ſich angeb⸗ 
lich der Reg erung Negrin widerſetzt, ſoll den Grundſatz 
eines „ehrenhaften Friedens“ vertreten, aber im Notfall 
werde der Widerſtand weiter fortgeſotzt werden. 


Aus Welt und Leben 


6 Tote bei einem Verkehrsunfall 
in der Nähe von Brüſel. 


Brüffel, 6. März. In Ilaecht 
Lriffel ereignete ſich am Sonntag abend eim 
Verkehrsunfall, der 6 Perſonen das Leben koſtete und 
außerdem 5 Schwerverletzte ſorderte. Ein mit großer 
Geſchwindigkeit nahender Kraſtwagen fuhr in eine 
Gruppe von 11 Menſchen, die gerade das Gleis der Vor⸗ 
orts bahn überquert hatten. Die Unglücklichen wurden 
gegen das Gleis zurückgeworſen und von dem im glei⸗ 
chen Aetgenblick heranbrauſenden Zug der Vorortbahn 
erfaßt. 6 Perſonen, darunter 4 Mitgliedes einer Fami⸗ 
lie, blieben tot an Ort und Stelle. Die übrigen fünf 
nuißten im ſchwervarletzten Zuſtand ins Krankenhaus 
eingeliefert werden. 


unmeit von 
ſchmo rer 


Auto Fährt über eine Fähre hinaus 
Der Kraſtwagen mit drei Inſaſſen verſunken. 


Swinemünde, 6. März. Am Sonntag abend 
ereignete ſich in Swinemünde an der Fähre ein schweres 
Unglück. Ein Kraftwagen mit drei Inſaſſen, der die 
Fähre Swinemünde —Oſtſpine benutzen wollte, fuhr über 
die Fähre hinaus in die Spine und verſank. Die In⸗ 
ſaſſen ertranken. Obwohl man ſich ſofort bemühte, die 
Verſunkenen zu bergen, konnte der Kraftwagen erſt nach 


Ein Toter und 15 Verletzte 
bei einem Kinobrand 


Paris, 6. März. In einem Kino: oubaix in 
Nordfrankreich geriet am Sonnabend in den, Vorfüh⸗ 
rungsraum ein Filmſtreiſen in Brand. Als Horauf im 
Kinoſaal auf der Leinwand ein roter Lichtſchee „hier, 
Hrach eine Panik aus. Die Menge drängte in wider 
Flucht ins Freie. Als der Saal geleert war, fan. man 
einen 19 jährigen Mann, der in dem Gedränge geſtürzt 
und von Herausdrängenden zu Tode getreten worden 
war. Ferner wurden etwa 15 Perſonen verletzt, davon 
drei ſchwer. 


— 


Die Frau eines Arbeitsloſen 
tötet ihre zwei Kinder 


Ein Drama hat ſich in Frankreich in La Chapelle⸗ 
Armentieres bei Lille ereignet. Ein Arbeitsloſer hatte 
ſich zum Stempeln feiner Arbeitsloſenkarte zum Bürger⸗ 
meiſteramt begeben. Als er in die Wohnung zurück⸗ 
kehrte, lag in der Küche feine Frau mit einem -Mefjer 
tieſ in der Brust. Neben ihr lag ein Zettel mit den Wor⸗ 
ten: „Die Kinder ſind nicht mehr“. Der Vater entdeckte 
dann im Schlafzimmer die Leichen der 14jährigen und 
Sjährigen Knaben. Die Mutter hatte beide Kinder er⸗ 
würgt. Sie wurde ins Spital verbracht, wo fe ſofort 
operiert wurde. Ihr Befinden iſt ſehr ernſt. 


—— 


Fülſcherbande in Prag festgenommen 


Prag, 4. März. In der Nacht zum Sonnabend tft 
es gelungen, eine gefährliche Betrügerbande dingfeſt zu 
machen, die es verſuchte, falſche Dollarſcheine in Umlauf 
zu bringen. Es konnten bei den 10 Verhafteten 60 Stück 
Einhundertdollarſcheine beſchlagnahmt werden. Nach den 
bisherigen Feſtſtellungen muß die Prager Bande bereits 
lange Zeit ihr Unweſen getrieben haben und es komm: 
els Herſteller der ſehr geſchickt gefälſchten Noten, dir 
durch Emigranten nach Amerika ausgeführt werden Toll 
ten, eine ausländiſche Fälſcherbande in Betracht. 


vielſtündigen Bemühungen gehoben werden. 


[Verletzungen. Er wurde nach Lodz ins Krankenhaus mr- 
bracht. Er erlitt einen Schädel⸗ und Rippenbry 


Militärflieger aus Cartagena geflüchtet. 
Paris, 6. März. Nach einer Havasmeldung aus 


— — 


Oran landeten am Sonntag abend auf dem Flugplatz 
von Senia im Departement Oran in Algerien vier Mi | 


litärflugzeuge aus Cartagena, und zwar zwei 
Bomber und zwei Courtiß⸗Jagdmaſchinen. An Bord 
der Maſchinen befanden ſich 36 Flieger, die aus Carta⸗ 
gena abgeflogen ſind. Eine der Potez⸗Maſchinen hat 
gleich nach der Landung den Weiterflug nach Spaniſch⸗ 
Marokko angetreten. Drei Maſchinen konnten dagegen 
von den Militärbehörden in Senia feſtgehalten werden. 
Die Flieger erklärten, ſie hätten angenommen, bereits 
auf ſpaniſchem Gebiet zu ſein. Daher hätten ſie auch bei 
der Landung eine weiße Fahne geſchwenkt. 

Wie aus Caſablanca berichtet wird, landete auch auf 
dem franzöſiſchen Militärflugplatz Saida ein ſpaniſch⸗ 
republifanihes Militärflugzeug mit 7 Perſonen an 
Bord. Die Maſchine wurde beſchlagnahmt. 


C ²˙ AA EEE REN FRIOLET 
Naſſenmörder in Lyon verhaftet 


Die Polizei in Lyon (Frankreich) verhaftete nach 
einem Feuergefecht, in deſſen Verlauf mehrere Polizei⸗ 
keumte verletzt wurden, zwei Schwerverbrecher, von de⸗ 
nen der eine, ein Charles Philip, nach eigenem Geſtänd⸗ 
nis nicht weniger als zehn Morde auf dem Gewiſſen hat. 
Die polizeiliche Vernehmung dieſes Maſſenmörders iſt 
noch nicht beendet, doch ſcheint es, daß ſeine Ausſagen 
den Tatſachen entſprechen. 


Lodzer Taneschronit 


Kotonwirier 
anertennen den Schiedsſpruch nicht 


Wir berichteten bereits über die Unzufriedenheit de. 
Kotonwirker über den vom Arbeitsinſpektor gefällte 
Schiedsſpruch, der ihnen nur eine zweieinhalbprozentig⸗ 
Lohnerhö hung — für feine Strumpfſorten 15 Prozen! 
— zuerkennt, während bei einer normalen Einzaltung 
des früheren Sammelvertrages ſich eine Lohnerhöhung 
von rund 30 Prozent ergeben würde. Auf der geſtrigen 
Verſammlung der Kotonarbeiter wurde beſchloſſen, gegen 
den Entſcheid des Arbeitsinſpektors beim Fürſorgemini⸗ 
ſter Berufung einzulegen. 


Der Proleſtſtreit bei Scheibler beigelegt 


Der Sonnabend in den Textilwerken von Scheibler 
rund Grohmann infolge angekündigter Kürzung der Ar⸗ 
beitszeit ausgebrochene Proteſtſtreik, an dem ſich 8500 
Arbeiter beteiligten, wurde beigelegt. Die Firma hat, 
nachdem ſie die Zuſicherung neuer Baumwollkontingente 
— diesmal ſowjetruſſiſcher — erhalten hatte, ihre Abſicht 
fallen gelaſſen, ſo daß die Arbeiter heute wieder zur Ar⸗ 
beit ſchreiten. 


Die Fabrikmeiſter warten ab. 


Im Heim des Verbandes der Fabrikmeiſter fand 
geſtern eine Verſammlung ſtatt, auf der Fragen des Sam 
melvertrages, um den ſich die Meiſter ſchon jo lauge be- 
mühen ‚erörtert wurden. Gegenwärtig enthalten ſich die 
Meiſter jeglicher Tätigkeit in dieſer Beziehung, da Fe 
noch im Laufe dieſer Woche die diesbezügliche Antwort 
des Fürſorgeminiſters erwarten. Um dazu Stellung zu 
nehmen, wurde für nächſte Woche Sonntag eine neue 
Serſammlung anberaumt. 


— 


Furchtbarer Motorradunfall 
Ing. Futs ſchwer verletzt, feine Frau getötet. 


Der belannte Lodzer Motorradfahrer Ing. Mieczy⸗ 
ſlaw Fuls begab ſich geſtern mit ſeiner Gattin auf dem 
Motorrade zu einem Ausflug nach Kolumna, von wo er 
gegen 5 Uhr nachmittags nach Lodz zurückkehrte. Als er 
von einem Seitenweg in Kolumna auf die Laſker Chauſ⸗ 
ſee einbog, fuhr ein Autobus auf das Motorrad, welches 
mit großer Kraft in den Straßengraben geſchleudert 


wurde. Die im Beiwagen befindliche Gattin erlitt ſo 
ſchwere Verletzungen, daß ſie zwei Stunden nach dem 
Unfall verſtarb. Auch Ingenieur Fuks erlitt ſchwere 


Nenſchenſchmaggler in Halt genommen 


Wie wir erfahren, ſind geſtern beim illegalen Ueber⸗ 
ſehreiten der Grenze einige Dutzend Perſonen feſtgenom⸗ 
nun worden, die ſich berufsmäßig damit befaßten, Men⸗ 
den über die grüne Grenze nach Deutſchland einzu⸗ 
ihmuggeln. 

Ferner wurden mehrere Menſchen, die aus Deutſch⸗ 
‚and Feuerzeuge und Feuerſteine nach Polen einſchmug⸗ 
Gun wollten, angehalten und in Haft genommen. (p) 


Poter⸗ 
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ſich das Leben nahm. 


37jährige Franciszek Jaſtur aus Dombrowa bei 
von unbekanmcn Männern angerempelt und ſchwer det⸗ 


Die Identität des Selbſtmörders 
im 3. Mai⸗Park. 

Wir berichteten, daß vor zwei Tagen im 3. Mai: 
Park die Leiche eines älteren Mannes gefunden wurde, 
der ſich durch Revolverſchüſſe das Leben genommen hatte. 
Nun konnte die Polizei feſtſtellen, daß es ſich um den 63 
Jahre alten Alexander Krauſe, wohnhaft Zgierſkaſtr. 9, 


handelt. Krauſe war Beſitzer einer Keſſelfabrik, die er 
jedoch wegen finanzieller Schwierigkeiten Liquidieren 
mußte. Das iſt wahrſcheinlich die Urſache, daß Krauſe 


(a) 

Der in der Sanockaſtraße vor dem Hauſe Nr. 10 
aufgefundene bewußtloſe Mann, der ſich eine Vergiftung 
zugezogen hatte, wurde als der 33jährige Roman Tuszek 
(Cieszynſka 7) identifiziert. Er verweigert jedoch jede 
Ausſage, weshalb noch nicht feſtſteht, ob er ſich die Ver⸗ 
giftung durch übermäßigen Alkoholgenuß oder durch eine 
andere Flüſſigleit zugezogen hat, um ſich das Leben zu 
nehmen. (p) - 


Opfer von Schlägereien 


In der Kontnaſtraße 1 kam es zu einer Meſſer⸗ 
ſtecherei, wobei ein Viktor Szymanſki, Sierakowfkiſtraße 
Nr. 38 wohnhaft, und das Ehepaar Wladyſlaw und Sta⸗ 
niflaw Milczarek, wohnhaft Drukarſkaſtraße 7, durch 
Meſſerſtiche übel zugerichtet wurden, ſo daß die Rettungs 
bereitſchaft gerufen werden mußte, die ihnen Hilfe erwies 

Während einer Schlägerei unter Nachbarn in der 
Przendzalnianaſtraße 88 erhielt der 32jährige Jan 
Skompien Verletzungen am Kopf und an der Bruſi. Die 
Rettungsbereitſchaft erteilte ihm Hilfe. 

Ecke Czenſtochowſka und Przendzalniana wurde der 
Lodz 


prügelt. Dem Manne wurde von der Rettunasbereit⸗ 
ſchaft Hilfe zuteil. 
Ergänzende 

Am Mittwoch, dem 15. März, tagt eine er⸗ 


gänzende Aushebungskommiſſion in der ſtädtiſchen mili⸗ 
täriſchen Abteilung, Kosciuszlo⸗Allee 19, für das 
Rayon⸗Ergänzungskommando Lodz⸗Stadt II. Zu melden 
haben ſich die Angehörigen des Jahrganges 1917 und 
älterer Jahrgänge, deren Militärverhältnis noch nichr 
gersgeit iſt und die im Bereiche des 2, 3, 5, 8, 9 und 
11. Kommiſſariats wohnen. Perſonen, die dieſe Mel⸗ 
dung betrifft, haben eine namentliche Aufforderung der 
Staroſtei erhalten. 
Der heutige Nachtdienſt in den Apotheken. 
Sadowſka⸗Dancer, Zgierſkaſtraße 63; W. Grosz · 
lowſti, 11. Liſtopada 15; T. Karlin, Pilſudſtiego 54; R. 
Rembielinſki, Andrzeja 28: J. Chondzynſk', Petrikauer 
Straße 165; E. Müller, Petrikauer 46; G. Antoniewicz, 
Nabianicka 56; J. Uniszowſki, Dombrowͤſka 24 a. 


Aus dem Reihe 


Liebestragödie 
Erſt die ehem. Verlobte und dann ſich niedergeſchoſſen. 


In Warſchau gab der 23jährige Beamte Stefan 
Cionglinſti auf der Straße auf ſeine ehemalige Verlobte 
Maria Kiesler, eine Pflegerin des Roten Kreuzes, vier 
Revolvperſchüſſe ab, wobei dieſe ſchwer verletzt wurde. 
Den letzten Schuß gab der Täter dann auf ſich ab, wobei 
er eine Schußverletzung in der Herzgegend erlitt. Beide 
ſind lebensgefährlich verletzt. Bei dem Täter fand die 
Polizei einen Zettel mit der Mitteilung, daß er den 
Mord und den Selbſtmord mit vollem Bewußtſein ver⸗ 
übe, weil er von ſeiner ehemaligen Verlobten verlaſſen 
wurde. 


Nord an einem Kriminalbeamten 


Aus Poſen wird berichtet: In Zydowo wurde der 
Kriminalbeamte Waclaw Frankowſki aus Poſen wäh⸗ 
rend der Ausübung ſeines Dienſtes im Kampf gegen das 
Verbrechertum er ‚en. Der Polizei gelang es, im 
Lauſe von kurzer Jeit die vier Täter, die auf der Prop⸗ 
zei in Zydowo einen Einbruchsdiebſtahl verüben wollten, 
feſtzunehmen . In Zydowo geriet Piotr Pawlowſki in 
die Hände der Polizei, während Staniſlaw Kaſperſli 
und Joſef Szezerlinſti in ihren Wohnungen in Poſen 
ermittelt wurden. Der vierte Komplice wurde ebenfalls 
in Poſen auf der Straße ergriffen. 


FJahrradfabril in vendzin niedergebrannt 


Die Fahrradfabrik Mayweg in Bendzin wurde dur! 
ein Großfeuer ſaſt völlig vernichtet. Das Feuer entſtand 
infolge eines ſchadhaften Schornſteins und griff ſchnell 
auf die verſchiedenen Baulichkeiten über. Mitvperbrann: 
ſind die geſamten maſchinellen Einrichtungen und große 
Lagerbeſtände. Der Geſamtſchaden wird auf etwa 
200 000 Zloty geſchätzt. 100 Arbeiter ſind durch das 
Unglück brotlos geworden. 


deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 


Lodz⸗Süd. Vorſtandsſitzung. Dienstag, den 
7. März, findet um 9,30 Uhr abends eine Vorſtands⸗ 
ſitzung mit Beteiligung der Vertrauensmänner Gott. 


Dolen 


Bejtern hat Polen in Lodz jein zweites Ländertrei- 
m im Tiſchtennis ausgetragen. Diesmal hatten die 
uniſchen Spieler die Auswahlmannſchaft von Lettlan“ 
un Gegner. Das Treffen endete 5:4 für Polen, was 
is ſchöner Erfolg für unſere Vertreter gewertet werden 
ihn, umſo mehr, da die Gäſtemannſchaft keinesfalls 
det war und die eigentliche Entſcheidung erſt im 
ſchlußſpiel fiel. 

Der Verlauf der einzelnen Spiele war recht inter⸗ 
aut und ſie ſtanden alle auf hoher Stufe. Die Spieler 
eferten ſich ehrgeizige Kämpfe und um jeden Punkt 
zurde hart gerungen. Den Sieg hat Polen ſeinem 
eiſter Schiff zu verdanken, der ſich in ausgezeichneter 
orm befand und in überragender Weiſe die Gegenſpie⸗ 
5 mit ſeinen unhaltbaren Bällen zermürbte. Er allein 
achle Polen 3 Punkte ein. Die zum Sieg fehlenden 
wei Punkte errangen Piorowicz und Pukiet über den 
hwachen Letten Oſins. Piorowiez hat übrigens fein 
lebüt in der Auswahlmannſchaft gut beſtanden, dagegen 
f F Pukiet etwas verjagt. 

Die Gäſtemannſchaft, die mit Joffe, Stamms und 
ins antrat, war in verhältnismäßig ausgezeichneter 
irperlichen Verfaſſung und fie ſtellte der polniſchen 

unſchaft harten Widerſtand entgegen. Der beſte vom 
giſchen Dreigeſtirn war Joffe. Alle drei find aber alte 
utiniers, die ſich ſchwer aus der Ruhe bringen laſſen. 

Der erſte Länderkampf mit Lettland erhielt einen 
ichen und feierlichen Rahmen Er fand im Saale des 
ztätiſchen Theaters ſtatt. Ee wurden die üblichen Un⸗ 
chen gehalten, die Nationalhymnen geſpielt und Er⸗ 
nec rungsgeſchenke ausgetauſcht. 

Die erzielten Ergebniſſe lauten: Pukiet — Joffe 
921, Piorowicz — Oſins 17:21, 20:18, 21:14. Schiff 

Stamms 21:19, 21:12. Piorowicz — Joffe 11:21, 
2:13, 10:21. Puliet — Stamms 16:21, 19:21. Schiff 
Oſins 21:16, 21:12. Piorowicz — Stamms 15:21, 
219, 19:21. Schiff — Joffe 21:13, 21:13. Pukiet 
ns 22:20, 21:14. a 
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Jußball 


ion-Zoneing beſiegt Brygada 3:2 (3:2) 


Brygada: Krzyk, Zembkowſki, Kurek, M. Krawezyn⸗ 
„ Gontkiewicz, Wolko, Kleinermann, Kurek H., Heine, 
ichecki. ö 

Union⸗Touring: Happe, Strzelezyk, Durka, Schulz, 

Bil;, Chojnacki, Swientoflawfli, Gorzko, Jankowfli 
seidel, Krolaſik. 
Das Freundſchaftsſpiel Union⸗Touring — Vrygada 
velches die diesjährige Lodzer Fußballſaiſon einleitete, 
dete mit einem ſchwer errungenen Siege der Lodzer 
Ugamannſchaft, deren Spieler ſich geſtern in einer ſehr 
chwachen Verfaſſung präſentierten. von der Mann⸗ 
chaft, die ein eifriges Wintertraining abſolvierte, war 
gan ſichtbar enttäuſcht und fie hatte Mühe, gleichen 
Schritt mit der Gäſtemannſchaft zu halten. In einer 
hr mangelhaften Verfaſſung befanden ſich beide Ver⸗ 
kidiger, ganz beſonders aber Strzelczyk, der ſich für die 
Sailon ſcheinbar gar nicht vorbereitet hatte. Da dir Ver⸗ 
eidiger keinesfalls ihren Aufgaben gerecht wurden, Ja} 
mitunter am Tore der Lodzer recht „brenzlich“ au. 
luch Happe im Tore war recht unſicher und bei beſſerer 
drientierung hätte er beide Tore verhüten können. 

In der Halfreihe arbeitete Pilz zufriedenſtellen“, 
veniger gut fielen Chojnacki und Schulz aus. Am beſten 
kennte noch der Angriff mit Gorzlo an der Spitze ge⸗ 
gallen. Jankowſti iſt gut, doch muß er mehr ben Kon⸗ 
alt mit den übrigen Mitſpielern ſuchen. Die beiben 
Flügelmänner Krolaſik und Swientoflawſti waren gut, 
Mgegen war Seidel wieder einmal recht langſam. 


Bei Brygada war Krzyk entſchieden der Beſte, ganz 
leſonders in der zweiten Halbzeit, wo er tadellos arbei⸗ 
ele. Die Verteidigung leiſtete mittelmäßige Arbeit. Die 
Muferreihe war ſehr ſchnell, ſuchte aber zu wenig Ver⸗ 
findung mit dem Sturm. Im Angriff waren Kleiner⸗ 
bann, Kurel und Heine ausgezeichnet, doch vergaßen fir 
ehr oft das Schießen. Als Ganzes hinterließ Brygada 
allenfalls einen guten Eindruck. f 
Das Spiel war nur in der erſten Halbzeit inter- 
Sant. In dieſem Zeitabſchnitt fielen alle fünf Tore, 
don welchen zwei ſehr effektvoll geſchoſſen wurden. Den 
Torreigen eröffnete Gorzko mit einem Schuß unter die 
Latte. Den Ausgleich ſtellt Heine nicht ohne Schuld des 
Verteidigers Strzelczyk her. Nach einem ſchönen Angriff 
ann Seidel das zweite Tor ſchießen, aber bald darauf 
gleicht Kurek zum zweiten Mal aus. Das Siegestor 
ſchießt Swientoſlawfki kurz vor der Pauſe. 


Nach Seitenwechſel hat UT mehr vom Spiel, wenn 


zuch die perindiihen Ausfälle der Gäſte recht gefährlich 


ausſehen. Der Wirtemannſchaft gelingt es aber, das in 
der erſten Halbzeit erzielte Ergebnis bis zum Schluß⸗ 
pfiff aufrechtzuerhalten. 

Das Spiel leitete Jendraszezak. Zuſchauer warer 
Besen 1500 zugegen. 


Volkszeitung — Montag, den 6. März 1989. 


- Lettland 5:4 


im Tiſchtennis 


UT Ib — Burza 9:0. 

Als Vorſpiel zum Freundſchaftsſpiel UT — Bry⸗ 
gada fand das Meſſterſchaftsſpiel der A⸗Klaſſe zwiſchen 
UT Ib und der Pabianicer Burza ſtatt. Das Spiel en: 
dete torlos. r 5 
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Von den geſtern im Lande ausgetragenen Fußball⸗ 
fsielen ſeien hier nachſtehende Ergebniſſe angegeben: 

Cracovia — Warta (Zawiercie) 16:0, Wisla — 
Krowodrza 6:1, Garbarnia — Olsza 2:2, Ruch — Na⸗ 
przod (Lipiny) 2:1, ARS — Czarni (Chropaczow) 4:2, 
Slonft — KS Chorzow 4:1, Auswahlmannſchaft des 
Olſagebiets — Auswahlmannſchaft von Rybnif 2:0, 
Oliencie — Czechowice 2:2, Gwiazda — Marymont 1:1. 


Waeſchau — Lods 53:41 
in der Leichtathletit 


Die geſtern in der Lodzer Sporthalle ausgetragenen 
leichtathletiſchen Kämpfe zwiſchen den Auswahlmann⸗ 
ſchaften von Warſchau und Lodz ſtanden auf anſehnlicher 
Höhe und hinterließen den beſten Eindruck. Wenn auch 
Warſchau erwartungsgemäß fiegte, jo kann dennoch ge⸗ 
ſagt werden, daß die Lodzer Leichtathleten in der letzten 
Zeit ſchöne Fortſchritte gemacht haben. Bei etwas mehr 
Glück hätte das Endergebnis günſtiger für Lodz aus fallen 
wüſſen. Pech hatte Anikieſew im Stabhochſprüngen, 
der im Laufe des Wettkampfes nicht über die 3⸗Meter⸗ 
Marke kam, dann aber außer Konkurrenz 3,55 Meter 
ſprang. Schon dieſe Leiſtung hätte das Geſamtergebni⸗ 
ſtark beeinflußt. 

Die Ergebniſſe lauten: f 

30 Meter: Bolinfli (2) 4 Sek. vor Sulikomſti (W). 


32 Meter Hürden: Sulikowſki 5,2 Sek. vor Gic⸗ 
rutto (W). tie DNS 

3000 Meter: Wirkus (W) 10:01 vor Agather (L) 
10:11,6. 


3x1000 Meter: Warſchau 9:02 vor Lodz 9:07 4. 
Kugelſtoßen: Gierutto (W) 15,10 Meter vor Ow⸗ 


czarek (2) 12,35. 
Hochſprung: Gierutto 1,78 Meter vor Gendziorow⸗ 


ſti und Baum (2) 1,60 Meter. 

Weitſprung: Sulikowfki 6,51 Meter vor Hartmann 
(O 6,48. 

Stabhochſprung: Maciaszezyt (W) 3,45 Meter vor 
Gierutto 3,45. ü f 


Dreiſprung: Hartmann (2) 12,87 vor Maciaszezyf 
(&) 12,86. 


Die Schweiz Europnmeilter im Eishockey 
Schweiz — Tſchechoſlomalei 2:0. 


Geſtern wurde in Baſel das Entſcheidungsſpiel unn 
die Europameiſterſchaft im Eishockey zwiſchen der 
Schweiz und der Tſchechoſlowakei ausgetragen Das 
eifte Spiel zwiſchen dieſen beiden Länder während der 
Weltmeiſterſchaftsſpiele endete bekanntlich unentſch eden. 

Den Europameiſtertitel errang zum dritten Mal die 
Schweiz, indem es ihr gelang, die gefährlichen Ticheche n 
im Entſcheidungsſpiel 2:0 abzufertigen. 

Die endgültige Reihenfolge des Welt⸗ und Europa 
meiſterſchaftsturniers lautet: 


Kanada (Weltmeiſter) 

Amerika (Vizeweltmeiſter) 
Schweiz (Europameiſter) 
Tſchechoſlowakei (Vizeeuropameiſter) 
Deutſchland 
Polen 
Ungarn. 
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Diverſe Sporinacheichten 
Der Polniſche Athletenverband hat beſchloſſen, di: 


W individuellen Polenmeiſterſchaften vam 15. 


und 16. April auf den 18. und 19. März vorzuverlegen, 
da im April die Europameiſterſchaften ausgetragen 
werden. 

Die Cracovia hat für ihre Fußballmannſchaft den 
ehemaligen Krakauer Torhüter Wisniewski zum Trainer 
verpflichtet. 

Für die olympiſchen Spiele in Helſinki haben bishe: 
28 Länder ihre Teilnahme zugeſagt. 

Zum kommiſſariſchen Leiter des Lodzer Fußball⸗ 


Schiedsrichterkollegiums wurde der bekannte Schiedsrich⸗ 


ter Wardeszkiewicz ernannt. 

Die Saiſon auf der künſtlichen Eisbahn in Kattowitz 
läuft am 22. März ab. Die Eisbahn war während bier 
Monaten äber tätig. 

Morgen findet in Kattowitz ein Boxkampf wiſchen 
Wien und Oberſchleſien ſtatt. \ 

Die Polenmeiſterſchaft im Schwergewicht unter den 
Verufsboxern errang Kantor aus Teſchen. 


Vorxen 
Warſchau — Wien 13:3 


Geſtern fand in Warſchau im Beiſein von 3000 Zu⸗ 
ſchauern das Boxtreffen Warſchau — Wien ſtatt, das 
mit einem klaren Siege der Warſchauer Ausmwahlacht 
ron 13:3 endete. 


Die techniſchen Ergebniſſe der einzelnen Kämpfe 
lauten (an erſter Stelle die Warſchauer Boxer): 
Rotholc ſiegt nach Punkten über Piehler, Sobko⸗ 


wiak beſiegt nach Punkten Szewezyk, Malecki, der für 
Czortek einſprang, beſiegte Mytzy, Tomezynſki kam un⸗ 
verdient zu dem Unentſchieden mit Leleſta, Koſczynfki 
holte ſich einen k. o.⸗Sieg über Kartſch, Milemili ſiegte 
k. c. über Fiſſinger, Alchaleli verlor gegen Kollar und 
Neuding beſiegte Blatt. 


Die neuen Boxmeiſter von Poſen, Lemberg und Krakau. 


In Poſen, Lemberg und Krakau wurden die indi⸗ 


vidnellen Bezirksmeiſterſchaften im Boxen ausgetragen. 
Die neuen Meiſter heißen: 
Poſen: Walkowiak, Koziolek, Skalecki, Goroncz⸗ 


niak, Jarecki, Szulczynſli, Szymura, Bialkowſfki. 
Lemberg: Lubinſki, Gorecki, Sidelnikow, Chro⸗ 
ſtel, Bilyj, Podlowicz, Koprowſki und Szkwarkowfki. 
Krakau; Juszezyk, Lenczycki, Czuba, Mieczyſlaw⸗ 
ſli, Pancer, Groß, Pienionzek und Staszkiewicz. 


Zwei Siege Lodzer Boxmannſchaſten. 


Geſtern wurden in Lodz zwei Boxkämpfe ma aus⸗ 
wärtigen Mannſchaften ausgetragen. Beide endeten 
mit einem Siege Ir einheimiſchen Mannſchaften. Die 
Haloah beſiegte den Warſchauer PZL 9:7 
czone beſiegte den Petrilauer Strzelee 10:4. 


Toni Galento gegen Louis 


Der Boxweltmeiſter im Schwergewicht 
hat Preſſevertretern gegenüber erklärt, daß er bereit iſt, 
ſeinen Weltmeiſtertitel gegen den Herausforderer Tony 
Galento zu verteidigen. Galento iſt ein bekannter Ring⸗ 
clown, der aber einen unheimlichen Schlag beſitzt, und 
da Louis gegenwärtig keinen ernſten Gegner hat, ſo hat 
ſein Manager Roxborough einen Vertrag für den Som⸗ 
ner mit dieſem neuen Mann abgeſchloſſen. 


JAP ⸗Korbballſpielerinnen erringen 
Polenmeiſterſchaft 


Am Freitag, Sonnabend und Sonntag wurde in 
Krakau die Korbballmeiſterſchaft von Polen der Frauen 
ausgetragen. Daran nahmen 5 Mannſchaften teil, und 
zwar Polonia Warſchau, AZS⸗Lemberg, Makkabi Krakau 
A3S⸗Warſchau und IKP⸗Lodz. Die Lodzer Mann⸗ 
ſchaft erwies ſich als die Stärkſte und ſie konnte aus 
allen Begegnungen ſiegreich hervorgehen. Mit 8 Punk⸗ 
ten und einem Korbverhältnis von 116:68 errang ſie den 
Landestitel. Die nächſten Plätze belegten: 2. AZ S⸗War⸗ 
ſchau — 6 Punkte und 75:71 Körbe, 3. Polonia⸗War⸗ 
ſchau — 4 Punkte und 85:78 Körbe, 4. AZS⸗Lemberg 
— 2 Punkte und 83:124 Körbe und 5. Makkabi⸗Krakau 
— 0 Punkte und 79:97 Körbe. 


Nadio⸗ Programm 


Dienstag, den 7. März 1939. 
Warſchau⸗Lodz. 
6,35 Gymnaſtik 7,15 Schallpl. 11 Schulſendungz 
11,15 Balladen 12,03 Mittagsſendung 14 Munſch⸗ 
konzert 15,30 Konzert 16,30 Geigenſonaten 17,15 
Feuilleton 17,30 Mit dem Liede durchs Land 18,25 
Sport 18,30 Arbeiterſendung 19 Konzert 21 


Sinfoniekonzert 22 Wanderungen durch Athen 
22,25 Cellomuſik 23 Letzte Nachrichten. 
Kattowitz 
14,05 Schallpl. 14,35 Marionettenſpiel 18 Plau⸗ 
derei 18,15 Schallpl. 
| Königswuſterhanſen (191 fz, 1571 M.) 
6,30 Frühlonzert 10,30 Fröhlicher Kindergarten 
| 11,30 Schallpl. 12 Konzert 14 Allerlei 18 Kon⸗ 
zert 18,20 Das deutſche Lied 19,15 Spiel auf, 
Zigeuner 20,10 Memelländiſcher Abend 22,30 
Kleine Nachtmuſik 23 Spätkonzert. 
Breslau. 
12 Schallpl. 13,15 Konzert 16 Konzert 18,15 


Ein Mädchen wollt einen Freier haben 19 Tanz⸗ 


muſik 20,15 Haydn⸗Zyklus 22,35 Unterhaltung 
und Tanz. 

Wien (592 155, 507 M.) 
12 Konzert 14,10 Schallpl. 16 Konzert 18,10 


Meiſterkonzert 20,10 Die 
Unterhaltung und Tanz. 
TEEN 777i ³ 


Naklad: T-wo Wyd. „Prasa Ludowa“, Sp. z o. o. 
Lödz, Piotrkowska 109 
Druk „Glos Poranny“, Jan Urbach i S-ka 
Lödz, Piotrkowska 70 
Idpowiedzialny kierownik wydawnictwa 
Otto Abel 
Odpowiedzialny za catos& tresei „Volkszeitung“ 
Rudolf Karcher 
Redaktor naczelny: Dypl. inz. Emil Zerbe 


ſchwäbiſche Türke! 22,35 


und Zjedno⸗ 


Joe Louis 


. 
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E Die Liebe ſiegt 500 


nn 4 tin Roman von Metzger mmm, 
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(20. Fortſetzung) 


Nach vier Wochen war die Mutter geſtorben — ſein 
Opfer war umſonſt geweſen. Als er nach fünf Monaten 
eine Stelle in einem großen Verlag erhielt, da fühlte er 
ſich zu ſchwach, zu entnervt, um die Veränderung freudig 
begrüßen zu können. — 

Er arbeitete ſtill und zäh in einer ernſten, verbiſſe⸗ 
nen Weiſe. Er erledigte mehr, als ihm zukam, gleich⸗ 
ſam als arbeite er um der Arbeit willen, als wäre die 
Arbeit ſeine einzige große Geliebte, neben der nichts 
Naum hatte. Er bemerkte nicht, daß ſein Chef, ein gü⸗ 
tiger, kluger Menſch, ihn heimlich beobachtete daß er 
ſich auch von anderer Seite über Georg Stein berichten 
ließ. 

Eines Tages bat er den jungen Mann ik, fein Pri⸗ 
vatkontor und ſprach hier wie ein verjtändnispoller Va⸗ 
ter mit ihm. Unter dem Blick der Güte, des Vertrauens 
löſten ſich Georgs Lippen. Er erzählte ihm die Geſchichte 
ſeines Lebens und verſchwieg auch ſein Vergehen nicht. 


In einer wohldurchdachten, taktvollen Art erweiterte 
nach und nach Dr. Lindner unmerklich den Pflichtenkreis 
des jungen Angeſtellten. Nach Jahren raſtloſer Tätigkeit 
und Weiterbildung in allen Abteilungen des Verlages 
bekleidete Georg Stein nunmehr, nach faſt 10 jähriger 
Zugehörigkein zum Haufe Lindner, das Amt eines Ab⸗ 
teilungsleiters. 
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War es ein Fluch oder ausgleichende Gerechrigkeit. 
daß er ſich in die Tochter des Mannes verliebte, der ihm 
das Schwerſte im Leben angetan, der ihn brotlos und 


Achtung, Füchſe 
Die ſchönſten Kanadiſchen Silber⸗Jüchſe, 


und Schwediſchen 
blau u. kreuz, Füchſe ſowie verſchiedene andere Füchſe 
erſtklaſſige Ware zu haben imchriſtlichen Pelzwarengeſchäft 
Petrikauer99, imhofe, Parterre, beiRobertGlass 


Zahnärztliches Kabinett 


TONDOWSKA 


Petrikauer 152 Tel. 174-93 


Empfängt v. 9 bis 2 Uhr und v. 3 bis 8 Uhr 
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Mode⸗Journale 


Winter 


Auswahl 


m großer empfiehlt 
BIURO ‚„PROMIEN*“ 


ETIKETT 


Volkezeitung — Montag, den 6. März 1939. 

unglücklich gemacht hatte? Er liebte dieſes ſeltſame, 
ſchöne Mädchen; er war entſchloſſen, ſie zu ſeiner Frau 
zu machen. Ein beſcheidenes Heim wollte er für ſie auf⸗ 
bauen. Bei gutem Willen würde ſein Gehalt für ihn 
und ſie ausreichen. Sie würde nichts entbehren, denn 
er würde ganz beſcheiden leben. Aber hatte ſie nicht vor⸗ 
hin ſelbſt ausgeſprochen, daß fie auf den Zuſchuß des 
Vaters angewieſen war? Sie, die hohe Einkünfte und 
eine luxuriöſe Lebensführung gewöhnt war, fand 300 
Mark Monatsgehalt, von dem auch noch Steuern ab⸗ 
gingen, gewiß gering. . 


— — — — — — — — — 


„Ich glaube, du haſt mich mißverſtanden, Georg“, 
unterbrach Annemarie Winter ſein Grübeln. „Ich habe 
die Kraft, auch mit dir in beſcheidenen Verhältniſſen, 


—— — 


alſo ohne finanzielle Unterſtützung des Vaters, ein zu 


friedenes Daſein zu führen, aber ich möchte ungerad⸗ 
Wege vermeiden. Ich leide ſchon unter den Heimlichket⸗ 
ten, unter dem Stehlen unſerer Glücksſtunden, die ich 
mir oft mit einer Lüge erkaufen muß. Frei und offen 
möchte ich mich zu dir, als meinen Verlobten und zukünf⸗ 
tigen Ehegatten bekennen. Ich werde daher deinen Be 


ſuch für nächſten Sonntag vormittag ankündigen. Va⸗ 
ter iſt dann zu Hauſe und ſoll dich kennen lernen.“ 
„Bitte, tue das nicht, Annemarie. Laß mir noch 


Zeit!““ Faſt flehentlich kam es von ſeinen Lippen. 

Das junge Mädchen, das ſeine Abwehr nicht be 
griff, ſah ihn verſtändnislos an. 

„Ich begreife dich nicht.“ 

„Später erkläre ich dir alles. Wir wollen uns das 
heutige Zuſammenſein nicht zerſtören. Wollen nur da⸗ 
ran denken, daß wir uns lieb haben, grenzenlos lieb.“ 

Und er zog ſie ſo ſtürmiſch wie noch nie an ſich und 
preßte in wilder Leidenſchaft ſeine Lippen auf die ihren. 
eee 


> 


„Forſſcheiti“ 


Bandurſkiego 15 


Wir veranftalten am Sonntag, dem 12, März 1939, eine 


Beſichtigung der 


Städtiſchen Gaswerle 


an der Targowa 18. Sammelpunkt aller Mitglieder und Freunde 


um 10 Uhr vormittags vor dem Tore zu den Gaswerken. 


Eintritt 25 Groſchen. 


der „Volkszeitung“ zu haben fein. 


wehe PEN 


66 Inh. P. KES SLER 
Piotrkowska 


Deulſcher Kultur⸗ und Bildungsverein 


Der Vorſtand. 


Die Teilnehmerkarten werden ab Mittwoch im Verein und in 
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„Mein Lieb“, flüſterte er. 

„Manchmal glaube ich, die Fülle der Liebe, die d. 
mir mit jedem Blick und jedem Wort ſchenkſt, nich: meh 
ertragen zu können. Und doch hungere ich nach mehr, 

Sie ſah ihn erſchrocken und doch leidenſchaftſſch be 
wegt an. 

„Sei nicht bang“, flüſterte er. 

„Ich werde nie die Gewalt über mich verſiere 
ſtets die Frau in dir achten und warten, bis unſer 
Stunde kommt.“ 8 

„Und dennoch willſt du fie noch hinausſchieben“, er 
widerte ſie. 

„Ich will verſuchen, den richtigen Weg zu finden, 


9. Kapitel. 


Seit Tagen hatte Annemarie von Georg Steil 
nichts gehört. Sie hatte gewartet, hatte nutzloſs une 
gauickliche Arbeit verrichtet, nur um die Stunden des Wa 
tens auszufüllen. Weite, ſinnloſe Spaziergänge 
Stadtgegenden, die ihr unbekannt waren und häßlich e 
ſchienen, ſollten ihre Unruhe töten. Von Hertha Leo 
hardt, der Getreuen, war fie zu anderen, ihr zumeiſt ſeh 
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gleichgültigen Bekannten und Freundinnen aus der Sch 
zeit gelaufen, hatte glückliche Brautpaare belauert, halt 
in den Zügen ernſtblickender, verſonnener Menſchen ge 
forſcht, um zu erlennen, ob auch fie jo unglücklich waren 
wie ſie. 

Faſt täglich ging fie an dem großen Geſchäftshaue 
vorüber, in dem Georg arbeitete. Im Torbogen dez 
gegenüberliegenden Hauſes ſtand ſie und dachte: Hi 
arbeitet er, um leben zu können, während ich ein nuz⸗ 
loſes Daſein führe. Er ſollte mich aus der Sinnloſit 
keit meines Lebens erlöſen, und er findet den Mut nicht 
zu dieſem Schritt. Ja — der Mut fehlt ihm. 


CFortſetzung folgt.) 


Dr. med J. Pik 


Nerven: Araniheiten 
Spe zialarzt für nerudfe 
Störungen der geſchlecht⸗ 
lichen Potenz und der 
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Kinderwagen 
Fahrräder 


= Gemütsverfaflung 
Radios |soscusug 
gegen Bar und auf Raten 5:50 
von Zl. 2,50 wöchentlich * 1 
Niedrige Fabrikpreiſe Gmpfangsftunden 


von 5—7 Uhr abends 


Vox -Radio 


Delxikauer 79, im Hofe 


Brunnenbau: 
Unternehmen KARL ALBRECHT 


L6d2, Zeglarska 5 (an der ggierſta 144) Tel, 238-46 
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Achtung! Bücherfreund! 
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de Bibliothek m 
Unterhaltung um des Wiſſens 


Das geſchmackvolle und inhaltsreiche Buch für 
den Bücherſchrank erſcheint in neuer Aufmachung 
Bände des Jahrgang 1988 bereits erſchienen 
18 Bände jährlich 
Preis pro Band Mk. # 
Verlangen Sie Probeband auf einige Tage 
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Auslieferung: „Volkspreſſe Petrikauer 100 
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Zerom ness 74176 
Straßenbahnzufahrt Linie 0, 5, 6 u 8 
Die zur Ecke Kopernika n. Zeromſkiego 


Die „Volks zeitung“ erſcheint täglich 
Alensemgents 
und durch die Pon Zloty 8.—, wöchentlich 78 Sroſchen 
Ausland: monatlich Blotyg 8.—, jährlidı lot 72. 
ummer 10 Groſchen Sonntags 25 Groſchen 


Ein Anrecht auf das Glück hat 
der Beſitzer eines Loſes aus der 


Lodz, Andrzela 2 „PROMIEN“ 


Darum komm, wähl Die Dein Zos, und 
Du wieft im Kampf ums Dafein fliegen 


In ben Hauptrollen 


M. Gorczyfiska, J. Andrzelewska 
K. Junosza-Stepowskl, Brodniewicz 


Anfelgenpreiſe: die ſſebengeſpaltene Milllmeterzeile 18 er 


rein monatlich mit Zuſtellung ins Haus 


| 


im Text die dreigeſpaltene Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellen ⸗ 
eſuche 50 Proſent, Stellenangebote 25 Prozent Rabatt 
aten begungeft im Text für bie Druckzeile .- 
Jar das Ausland 100 Brozeut Zuſchlag 
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Kolleitue Nr. 100 
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Heute u. folg. Tage Dee Film einer Benfionächt, deren Eltern getrennt leben 


„Neine Eltern ſcheiden ſich“ 
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Notorpumpen ſow. Kupſerſchmiedearbeſten 
Solid Schnell Billig 


Theater- u. Kinoprogramm 


Teatr Miejski Heute 8.50 Uhr Traviata 
Teatr Polskl: Heute Keine Vorstellung 
Casino: Maria Antoniette - 
Corso: Der Kalif ven Bagdad 
Europa: Patrouille der Melden 
Grand Kino Der tolle Junge 
Metro: Zigeunerin 
palace Student aus Prag 2 
Przedwlesnie: Meine Eltern scheiden sich 
Rakleta: Gehenna 
Rialte: Der weiße Schmetterling 
Stylowy: Die nackte Wahrheit 

ranla: I. Der verfluchte Schatz 

II. Das Modellfrätlein 


Minne 
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Hente u. olg. Tage r 
Preiſe der Plätze: 1. Platz 1.00 lol 
2. Platz 90 Groſchen, 3. Platz 50 Or 
Vergünſtigungskupons zu 70 r 

daden nur wochentags Gültigkeit 


Beginn der Vorſtellungen 4 Uhr 
Sonn- und Feiertags um 12 Uhr 
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Nächſtes Programm 


‚GEHENNA' 


u den Hauptrollen 
WIKLINSKA 
SAMBORSK! 
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